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BusinessVorsorge 

Vorsorgeprogramme für Handel, 
Dienstleistung und Gewerbe

www.interlloyd.de
Interlloyd Versicherungs-AG 
Mit Sicherheit der richtige Partner.
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Individuell.
Lösungsorientiert.
Zuverlässig.
Persönlich.

Wir spüren die entscheidenden Risikolücken auf, stellen uns  
den Aufgaben, kreieren Lösungen und begleiten dies mit einem 
maklerorientierten Service.

Unser Weg für eine Partnerschaft mit » mehr Wert «.

Know-how basiertes UNDERWRITING

  Individuelle Konzeptionen durch lösungsorientiertes Underwriting. 

  Umsetzung von Rahmenvereinbarungen.

VERTRIEB als Entscheidungsträger

  Kompetente Beratung vor Ort. 

  Kreatives und fachlich orientiertes Expertenteam.

SERVICE über dem Marktdurchschnitt

  Konsequente Einhaltung der Serviceversprechen. 

  Abwicklung auf höchstem Niveau.

PRODUKTMANAGEMENT auf Spitzenniveau

  Spartenübergreifende Hochleistungsprodukte. 

  Individuelle Branchen- und Zielgruppenkonzepte.

Qualifiziertes IDEEN-NETZWERK

  „Zusammenarbeit auf Augenhöhe“ – Maklerversicherer im ständigen 

  Dialog mit den unabhängigen Versicherungsvermittlern.

TüV-zertifiziertes SCHADENMANAGEMENT

  Professionelles und maklerorientiertes Schadenmanagement.

  Mehrfach mit Bestnoten ausgezeichnet. 
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Allgemeines

Die Broschüre Business Vorsorge dient als Orientierung für die Bereitstellung von hochwertigem Versicherungs-

schutz qualifizierter Gewerberisiken. Mit Business Vorsorge bieten wir die Grundlage einer individuellen und be-

darfsgerechten Versicherungslösung für Firmen, Betriebsinhaber, Selbstständige, Freiberufler und Eigentümer von 

Gewerbeimmobilien.

Versicherungsschutz wird ausschließlich für Risiken in Deutschland zur Verfügung gestellt. Besondere 

Risikoverhältnisse können individuelle Optimierungsmaßnahmen erfordern. Es wird erwartet, dass jedes 

Risiko bedarfsgerecht und mit besonderer Sorgfalt geprüft wird. 

Die Interlloyd Deckungskonzepte sind für Versicherungsnehmer kreiert worden, die auf Grundlage der 

Maklerphilosophie den Kundenkreis des Maklers bilden. Für Risiken, die sowohl subjektiv als auch 

objektiv nicht positiv beurteilt werden können, wird kein Versicherungsschutz bereitgestellt. 

  Gegenstand einer Businessversicherung

Eine Businessversicherung kann den Schaden nicht verhindern, aber vor den wirtschaftlichen und existen-

ziellen Folgen schützen. Der Deckungsumfang und die Versicherungssummen müssen den individuellen 

Bedürfnissen des zu versichernden Risikos entsprechen, damit die Versicherung im Schadenfall ihren 

wirtschaftlichen Zweck erfüllt.

   Geltungs- und Anwendungsbereich

Die Businesskonzepte sind für die Deckung von Schäden an gewerblichen Gebäuden, Betriebseinrichtungen, 

Waren und Vorräten sowie daraus resultierenden Unterbrechungsschäden konzipiert. Gleichzeitig stehen 

Haftpflichtkonzepte zur Verfügung, um sich gegen Schadenersatzansprüche Dritter abzusichern.

  Nicht versicherbare Risiken

 Industrielle Produktion

 Transportrisiken

 Kfz-Handel / Handwerk

 Selbstständige Umwelthaftpflicht

 Reine Vermögensschadenhaftpflicht

 Planungs- und Konstruktionshaftpflicht

 Landwirtschaftliche Sachrisiken

  Besondere Risikoverhältnisse

  Versicherungen, die von anderen Gesellschaften gekündigt oder abgelehnt wurden

 Risiken mit Vorschäden in den letzten 5 Jahren

 Gebäude älter 60 Jahre, die nicht vollständig saniert sind bzw. für die keine Sanierung unmittelbar bevorsteht

 Risiken, die ganz oder teilweise leer stehen

  Leistungsübersichten

Bei den Leistungsübersichten der folgenden Seiten handelt es sich lediglich um eine Auflistung von Stich-

worten. Detailliert definierte Deckungsumfänge sind den jeweiligen Bedingungen zu entnehmen.
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Gebäude

Leistungsübersicht
Versicherungssumme

Höchstersatzleistung
Selbstbehalt

Grunddeckung

Sachsubstanz  
(sofern keine anderen Entschädigungsgrenzen bestehen)

vereinbarte  
Vers.-summe

Verzicht auf den Einwand der Unterversicherung – gilt nur für die 
Versicherung auf Basis des gleitenden Neuwertes (Wert 14)

10 % der Vers.-summe, 
max. 500.000 €

Verzicht auf den Einwand der groben Fahrlässigkeit 500.000 €

Verbesserte Neuwertentschädigung 

Vorsorge 10 % der Vers.-summe, 
max. 100.000 €

Eigenbeteiligung 

Versicherte Sachen

Gewerbe- und Geschäftsgebäude mit Nebengebäude und Garagen 

Gebäudebestandteile  
(u. a. Bodenbeläge, Solaranlagen, Markisen, Briefkästen  
und Öltanks, - keine Fotovoltaikanlagen -)



Technische Gebäudebestandteile  
(u. a. Heizungs-, Gas-, Elektro-, Klingel-, Antennenanlagen  
und Aufzüge sowie Datenträger und Daten)



Bewegliches Zubehör innen und außen am Gebäude  
(u. a. Gemeinschaftswaschmaschinen und -trockner,  
Brennstoffvorräte für Sammelheizungen)



Weiteres Zubehör sowie sonstige Grundstücksbestandteile  
(u. a. Einfriedungen, Hof- und Gehwegbefestigungen, Carports, 
Überdachungen, Pergolen, Beleuchtungs- und Antennenanlagen, 
Schilder, Hundezwinger und Müllbehälterboxen)



Versicherte Gefahren und Schäden - Feuer - / sofern vereinbart

Brand, Blitzschlag, Explosion 

Überspannung durch Blitz 

Nutzwärme 

Implosion 

Anprall oder Absturz eines Luftfahrzeuges, seiner Teile oder  
seiner Ladung 

Fahrzeuganprall 

Rauch- oder Rußschäden - auch ohne Schadenfeuer -  500 €

Seng- und Schmorschäden 2.000 € p.a.

Überschalldruckwellen 

Innere Unruhe 

Streik, Aussperrung 

Feuer-Rohbau-Versicherung: bis 36 Monate 

 = mitversichert  = optional / prämienpflichtig
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Leistungsübersicht
Versicherungssumme

Höchstersatzleistung
Selbstbehalt

Versicherte Gefahren und Schäden - Leitungswasser - / sofern vereinbart

Nässeschäden

Bestimmungswidriger Austritt von Leitungswasser, Wasserdampf 
und anderen wärmetragenden Flüssigkeiten aus:

Zu- und Ableitungsrohren der Wasserversorgung oder den damit 
verbundenen Schläuchen 

mit dem Rohrsystem verbundenen Einrichtungen 

Einrichtungen der Heizungs-, Klima- und Wärmepumpen- oder 
Solarheizungsanlagen 

Rohren ortsfester Wasserlöschanlagen 

Wasserbetten und Aquarien 

innenliegenden Regenfallrohren 

Bruchschäden

Frostbedingte und sonstige Bruchschäden innerhalb versicherter 
Gebäude an:

Zu- und Ableitungsrohren der Wasserversorgung und den damit 
verbundenen Schläuchen 

Rohren der Heizungs-, Klima- und Wärmepumpen- oder Solarhei-
zungsanlagen 

Rohren von ortsfester Wasserlöschanlagen 

Rohren der Gasversorgung 

Frostbedingte Bruchschäden innerhalb versicherter Gebäude an:

Badeeinrichtungen, Waschbecken, Spülklosetts, Armaturen sowie 
deren Anschlussschläuchen 

Heizkörpern, Heizkesseln, Boilern von Heizungs-, Klima-, Wärme- 
pumpen- oder Solarheizungsanlagen 

ortsfesten Wasserlöschanlagen 

Frostbedingte und sonstige Bruchschäden außerhalb versicherter 
Gebäude an:

Zuleitungsrohren der Wasserversorgung 

Rohren der Heizungs-, Klima- und Wärmepumpen- oder Solar-
heizungsanlagen 

Ableitungsrohren der Wasserversorgung 
2.500 € ohne  

bzw. 5.000 € mit 
Dichtheitsprüfung

 = mitversichert  = optional / prämienpflichtig
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Leistungsübersicht
Versicherungssumme

Höchstersatzleistung
Selbstbehalt

Versicherte Gefahren und Schäden - Sturm - / sofern vereinbart

Mindestwindstärke 8

Hagel 

Versicherte Kosten

Alle Kosten inkl. Mietausfall - summarisch -  
(sofern keine anderen Entschädigungsgrenzen bestehen)

zusätzlich bis zur  
Vers.-summe,  

max. 2.500.000 €

alle versicherten Gefahren:

Schadenabwendungs- und -minderungsmaßnahmen 

Schadenfeststellung und -ermittlung 

Aufräumungs-, Abbruch-, Bewegungs- und Schutzmaßnahmen 

Isolierung radioaktiv verseuchter Sachen 

Verkehrssicherungsmaßnahmen 

Absperrmaßnahmen 

Sachverständigenverfahren ab Schäden > 25.000 € 

Mehraufwand durch Preissteigerungen 

Mehraufwand durch behördliche Wiederherstellungsbeschrän-
kungen (ohne Restwerte) 

Aufwendungen für das Entfernen umgestürzter Bäume 

Hotelkosten 100 € am Tag,  
max. 100 Tage

Gefahr Feuer  – sofern vereinbart:

Feuerlöschmaßnahmen 

Zuwendungen des VN an Brandhelfer 2.500 €

Dekontamination und Entsorgung von Erdreich 

Gebäudebeschädigungen anlässlich eines Einbruchs   

Böswillige Beschädigung inkl. Graffiti 10.000 € 500 €

Gefahr Leitungswasser  – sofern vereinbart:

Austausch von Armaturen 10.000 €

Wasser- / Gasverlust bzw. Mehrverbrauch aufgrund eines  
versicherten Schadens

10.000 €

Rohrverstopfungen (z. B. für Hausverwaltungen)


1.000 €,  
max. 2.000 € p.a.

Mietausfall

Mietausfall (auch bei Schäden in der Nachbarschaft)
10 % der 

 Vers.-summe,  
bis zu 24 Monate

Marktbedingte Nichtvermietung nach Wiederherstellung

Mietausfall auch bei Mietbeginn nach Schadeneintritt

Sonstiges

Neu hinzukommende Gebäude in Deutschland, bis zu 6 Monate 1.000.000 €

 = mitversichert  = optional / prämienpflichtig
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Leistungsübersicht
Versicherungssumme

Höchstersatzleistung
Selbstbehalt

Versicherte Gefahren und Schäden - Elementar - / sofern vereinbart

Überschwemmung, Rückstau  1.000 €

Erdbeben, Erdsenkung, Erdrutsch, Schneedruck, Lawinen,  
Vulkanausbruch  1.000 €

Versicherte Gefahren und Schäden - Glasbruch - / sofern vereinbart

Gesamte Gebäudeverglasung


Scheiben, Platten und Lichtkuppeln aus Glas und Kunststoff

Glasbausteine und Profilbaugläser

Werbeanlagen

Notverschalungen / -verglasungen, Entsorgung, Anstriche, 
Schriften, Verzierungen, Folien usw., Kräne und Gerüste, 
Schäden an Umrahmungen, Mauerwerk, Schutz- und Alarmein-
richtungen

10.000 €

Versicherte Gefahren und Schäden - Unbenannte Gefahren - / sofern vereinbart

Zerstörung oder Beschädigung durch unvorhergesehene Gefahren 
10 %,  

mind. 1.000 €

Versicherte Gefahren und Schäden - Ergänzende Gefahren - / sofern vereinbart

Zerstörung oder Beschädigung durch unvorhergesehene Gefahren 
sowie Abhandenkommen durch Diebstahl von technischen  
Gebäudebestandteilen und deren zur Grundfunktion dienenden 
Daten und Programmen.

vereinbarte  
Erstrisikosumme 250 €

Sonstige Besonderheiten

Verzicht auf die nächstfällige Prüfung der elektrischen Anlagen, 
falls bei einer Prüfung keine erheblichen Mängel festgestellt 
worden sind



Abweichungen von Sicherheitsvorschriften, denen das Gewerbe-
aufsichtsamt oder die Berufsgenossenschaft schriftlich zugestimmt 
hat, sind zulässig



Das Abstellen von Kraftfahrzeugen in anderen Räumen als Garagen 
gilt nicht als Obliegenheitsverletzung 

Bedingungs-Update-Garantie 

Serviceleistungen

ARAG Online-Forderungsmanagement  
(Unternehmen bis 50 Mitarbeiter) 



Bonitätscheck 

Telefonische Erstberatung im Schadenfall 

ARAG Online-Rechtsservice 

Gebäudeschutzbrief

Gefahr Feuer / sofern Feuer vereinbart 
Entfernung von Wespen-, Hornissen-, Bienennestern 
Elektroinstallation im Notfall

500 €, 
max. 1.500 € p.a.

(Hilfsleistung, nur nach 
Meldung an Notruf-

Telefon unter der  
Nummer 0211/9890 1468)

Gefahr Leitungswasser / sofern Leitungswasser vereinbart 
Wasserinstallation im Notfall
Heizungsinstallation im Notfall
Notheizung

 = mitversichert  = optional / prämienpflichtig
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Sachinhalt / Betriebsunterbrechung

Leistungsübersicht Versicherungssumme
Höchstersatzleistung Selbstbehalt

Grunddeckung

Sachsubstanz + Betriebsunterbrechung  
(sofern keine anderen Entschädigungsgrenzen bestehen)

vereinbarte  
Vers.-summe

Kosten  
(sofern keine anderen Entschädigungsgrenzen bestehen)

zusätzlich bis  
zur Vers.-summe,  
max. 1.000.000 €

Kosten BU  
(sofern keine anderen Entschädigungsgrenzen bestehen)

zusätzlich bis  
zur Vers.-summe,  
max. 1.000.000 €

Unterversicherungsverzicht 10 % der Vers.-summe, 
max. 100.000 €

Vorsorge 10 % der Vers.-summe, 
max. 50.000 €

Verbesserte Neuwertentschädigung für bewegliche Sachen  
(Verzicht auf den Zeitwertvorbehalt) 

Entschädigungsleistung bei grob fahrlässig verursachten Schäden 100.000 €

Zeitwertentschädigung für Handel mit gebrauchten Waren 

Zeitwertentschädigung für Handel mit gebrauchten Schmucksachen, 
Pelzen, Kunstgegenständen und echten Teppichen 10 % der Vers.-summe 20 %

Versicherte Sachen

Kaufmännische Betriebseinrichtung 

Technische Betriebseinrichtung 

Waren und Vorräte 

Sonstige Betriebseinrichtung:

Vom Mieter eingebrachte Gebäudebestandteile 

Außen am Gebäude angebrachte Sachen 

Feuer / Leitungswasser / Sturm / Hagel 10.000 €

Fest montierte Firmen-, Praxisschilder und Werbeanlagen auf und 
außerhalb des Versicherungsgrundstückes 2.000 €

Gebrauchsgegenstände von Betriebsangehörigen und Besuchern
(ohne Wertsachen und Kfz) 

Kraftfahrzeuge von Betriebsangehörigen und Besuchern, Patienten 
und Gästen von Beherbergungsbetrieben

Feuer 15.000 €

Eigentum von Gästen in Beherbergungsbetrieben  
(ohne Wertsachen und Kfz)

10.000 €,  
max. 10 % der Vs je Gast

vorübergehend verliehene / vermietete Sachen (Geschirr, Besteck) 
(gilt nur für Gastronomie und Beherbergungsbetriebe) 25.000 €

Sachen und Gebrauchsgegenstände von Patienten  
(Patientenhabe ohne Wertsachen und Kfz) 2.500 €

Arzttaschen und -koffer, bewegliche, nicht fest installierte Boxen/
Container inklusive Inhalt 
- zum Zeitwert - (gilt nur für Heilberufe)

Feuer / Einbruchdiebstahl 5.000 €

Edelmetalle in Zahnpraxen und Zahnlabors ohne Verschluss 500 €

 = mitversichert  = optional / prämienpflichtig
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Leistungsübersicht Versicherungssumme
Höchstersatzleistung Selbstbehalt

Versicherte Sachen

Tabakwaren

ohne Verschluss 5.000 €

unter Verschluss in abschließbaren Behältnissen mit erhöhter  
Sicherheit auch gegen die Wegnahme selbst oder in einwan-
digen abschließbaren Stahlschränken

7.500 €

Anschauungsmodelle, Prototypen etc. und für die laufende Produkti-
on nicht verwendbare Fertigungsvorrichtungen 
- zum Zeitwert -



Ausstellungsware im fremden Eigentum 

Einschluss versicherungspflichtiger Fahrräder und Segways 
innerhalb von Gebäuden 
(sofern vereinbart für Fahrradhandel und -verleih)



Bargeld und Wertsachen sowie vertragsärztliche Verordnungen und 
Abrechnungsunterlagen für Krankenkassen 

ohne Verschluss 24 h 1.000 €

unter Verschluss in Behältnissen mit erhöhter Sicherheit  
(auch gegen Wegnahme) 5.000 €

in gepanzerten Geldschränken oder mehrwandigen Stahlschrän-
ken der Sicherheitsstufe B (VDMA-Sicherheitsstufe) mit einem 
Mindestgewicht von 300 kg oder werkseitig vorgeschriebener 
Verankerung; eingemauerte Stahlwandschränke mit mehrwan-
diger Tür 

10.000 €

in Wertschutzschränken der Stufe  
Euro/VDS I mit Verankerung 20.000 €

in Wertschutzschränken der Stufe  
Euro/VDS II mit Verankerung 30.000 €

in Wertschutzschränken der Stufe 
Euro/VDS III mit Verankerung 50.000 €

Automaten mit Geldeinwurf in und an der Außenwand 
- ohne Bargeld -
(gilt nicht für Geldspiel- und Unterhaltungsspielgeräte sowie Geld-
wechsler, Rückgeldgeber und Geldausgabeautomaten)

2.000 €

Einschluss Bargeld 

Automaten mit Geldeinwurf im Gebäude 
- ohne Bargeld - 
(gilt nicht für Geldspiel- und Unterhaltungsspielgeräte sowie Geld-
wechsler, Rückgeldgeber und Geldausgabeautomaten)

2.000 €

Einschluss Bargeld 

Einschluss Spielautomaten - mit oder ohne Bargeld - 

Versicherungswerte

Verkaufspreis für verkaufte lieferungsfertige eigene Erzeugnisse 

Verkaufspreis für lieferungsfertige eigene Erzeugnisse 

Verkaufspreis bei Großhandelsbetrieben 

Verkaufspreis für Tabake 

Verkaufspreis bei Einzelhandelsbetrieben der Textilbranche 

Kunstgegenstände 

Steuer und Zoll als Teil des Versicherungswerts 

 = mitversichert  = optional / prämienpflichtig
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Leistungsübersicht Versicherungssumme
Höchstersatzleistung Selbstbehalt

Versicherungsort bzw. räumliche Geltung

Schaukästen und Vitrinen auf dem Versicherungsgrundstück und in 
dessen unmittelbarer Umgebung

Einbruchdiebstahl 5.000 €

Im Freien auf dem Grundstück bzw. der Nutzfläche des Betriebes

Feuer / Leitungswasser 
(ohne Zelte und Pavillons) 

Feuer / Leitungswasser
(Zelte, Pavillons, Bewirtschaftungsmöbel) 10.000 €

Sturm
(ohne Zelte und Pavillons) 2.000 € 10 %,  

mind. 50 €

Sturm 
(Zelte, Pavillons, Bewirtschaftungsmöbel) 10.000 € 20 %,  

mind. 50 €

Schäden an Pavillons und deren Inhalt 10.000 € 20 %,  
mind. 2.000 €

Sachen auf Baustellen in verschlossenen Bauwagen, Containern 
und Räumen, Rohbauten (ohne Wertsachen)

Feuer / Einbruchdiebstahl / Sturm / Hagel 2.000 € 200 €

Abhängige Außenversicherung 
(EU, Andorra, Schweiz, Liechtenstein, Island und Norwegen)

Feuer / Leitungswasser / Sturm / Hagel / Elementar 50.000 €

Einbruchdiebstahl 25.000 €

Abhängige Außenversicherung bei Heimarbeitern 10.000 €

Neu hinzukommende Betriebsgrundstücke in Deutschland
- bis zu 6 Monate - 50.000 €

Versicherte Gefahren und Schäden - Feuer - / sofern vereinbart

Brand, Blitzschlag, Explosion 

Überspannung durch Blitz oder atmosphärische Elektrizität 

Nutzwärme (u. a. Räucher-, Trocknungs- und sonstige ähnliche 
Erhitzungsanlagen sowie an deren Inhalt) 

Verpuffung, Implosion 

Anprall oder Absturz eines Luftfahrzeuges, seiner Teile oder seiner 
Ladung 

Fahrzeuganprall von Straßen- oder Schienenfahrzeugen 

Seng- und Schmorschäden 2.000 €

Rauch- oder Rußschäden - auch ohne Schadenfeuer - 

Radioaktive Isotope 

Überschalldruckwellen 

Böswillige Beschädigung 

Innere Unruhe, Streik, Aussperrung 

Tierbiss an E-Leitungen 10.000 €

Verderb von Lebensmitteln / Medikamenten durch Stromausfall 10.000 €

 = mitversichert  = optional / prämienpflichtig
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Leistungsübersicht Versicherungssumme
Höchstersatzleistung Selbstbehalt

Versicherte Gefahren und Schäden - Einbruch / Diebstahl / Raub - / sofern vereinbart

Einbruchdiebstahl / Vandalismus infolge eines Einbruchs 

Raub innerhalb des Gebäudes oder auf dem Vers.-Grundstück 
- ohne Wertsachen - 

Raub innerhalb des Vers.-Grundstückes 
- Bargeld, Vorräte und sonstige Sachen - 50.000 €

Raub auf Transporten innerhalb der EU, Andorra, Schweiz, Liechten-
stein, Island und Norwegen durch VN oder Arbeitnehmer 
- Bargeld, Vorräte und sonstige Sachen -

20.000 €

Transporte ohne Mitwirken des Versicherungsnehmers /   
Erpressung und Betrug 2.000 €

Diebstahl von Schaufensterinhalten,  
ohne dass der Täter den Versicherungsort betritt 5.000 €

Diebstahl fest montierter Firmen-, Praxisschilder und Werbeanlagen 
auf und außerhalb des Versicherungsgrundstückes 2.000 €

Diebstahl von Bewirtschaftungsmöbeln 10.000 €

Diebstahl von Bargeld und vertragsärztlichen Verordnungen und  
Abrechnungsunterlagen für Krankenkassen 250 €

Diebstahl von Krankenkassenrezepten, -abrechnungsscheinen, 
Ersatzbehandlungsscheinen in Behältnissen, die eine erhöhte 
Sicherheit gegen die Wegnahme der Behältnisse selbst bieten

2.000 €

Diebstahl von Arzttaschen und -koffern, beweglichen, nicht fest  
installierten Boxen / Containern inklusive Inhalt 
- zum Zeitwert - (gilt nur für Heilberufe)

5.000 €

Diebstahl von Automaten mit Geldeinwurf in und an der Außenwand 
- ohne Bargeld - 
(gilt nicht für Geldspiel- und Unterhaltungsspielgeräte sowie Geld-
wechsler, Rückgeldgeber und Geldausgabeautomaten)

2.000 €

Unterschlagung nicht versicherungspflichtiger Fahrräder und  
Segways auf Probefahrten 
(sofern vereinbart für Fahrradhandel und -verleih)

2.000 € 250 €

Diebstahl nicht versicherungspflichtiger Geschäftsfahrräder,  
Segways und Krankenfahrstühle innerhalb Deutschlands 1.000 €

Versicherte Gefahren und Schäden - Leitungswasser - / sofern vereinbart

Nässeschäden

Bestimmungswidriger Austritt von Leitungswasser aus:

Zu- und Ableitungsrohren der Wasserversorgung oder den damit 
verbundenen Schläuchen 

mit dem Rohrsystem der Wasserversorgung verbundenen  
sonstigen Einrichtungen 

Einrichtungen der Warmwasser- oder Dampfheizung, Klima- und 
Wärmepumpen- oder Solarheizungsanlagen 

ortsfesten Wasserlöschanlagen 

Wasserbetten und Aquarien 

Regenwasserfallrohren innerhalb des Gebäudes 

Sole, Öle, Kühl- und Kältemittel aus Klima- und Wärmepumpen- 
oder Solarheizungsanlagen sowie Wasserdampf stehen Leitungs-
wasser gleich



 = mitversichert  = optional / prämienpflichtig



14

Leistungsübersicht Versicherungssumme
Höchstersatzleistung Selbstbehalt

Versicherte Gefahren und Schäden - Leitungswasser - / sofern vereinbart

Bruchschäden

Frostbedingte und sonstige Bruchschäden innerhalb versicherter  
Gebäude an:

Zu- und Ableitungsrohren der Wasserversorgung und den damit 
verbundenen Schläuchen 

Rohren der Warmwasser- oder Dampfheizung sowie Klima- und 
Wärmepumpen- oder Solarheizungsanlagen 

Rohren von ortsfester Wasserlöschanlagen 

Sonstige Bruchschäden an Armaturen 1.000 €

Frostbedingte Bruchschäden innerhalb versicherter Gebäude an:

Badeeinrichtungen, Waschbecken, Spülklosetts, Armaturen 
sowie deren Anschlussschläuchen 

Heizkörpern, Heizkesseln, Boilern und vergl. Teilen der Warm- 
wasser-, Dampfheizungs-, Klima-, Wärmepumpen- oder Solar-
heizungsanlagen



Frostbedingte und sonstige Bruchschäden außerhalb versicherter 
Gebäude (auf dem Vers.-grundstück) an:

Zuleitungsrohren der Wasserversorgung  

Rohren der Warmwasserheizungs-, Dampfheizungs-, Klima-, 
Wärmepumpen-  oder Solarheizungsanlagen 

Versicherte Gefahren und Schäden - Sturm - / sofern vereinbart

Mindestwindstärke 8

Hagel 

Versicherte Gefahren und Schäden - Elementar - / sofern vereinbart

Überschwemmung, Rückstau, Erdbeben, Erdsenkung, Erdrutsch, 
Schneedruck, Lawinen, Vulkanausbruch


Höchstentschädigung 

6.000.000 €
1.000 €

Versicherte Gefahren und Schäden - Unbenannte Gefahren - / sofern vereinbart

Zerstörung oder Beschädigung durch unvorhergesehene Gefahren 


 Höchstentschädigung 
2.000.000 €

10 %,  
mind. 1.000 €

Versicherte Gefahren und Schäden - Glasbruch - / sofern vereinbart

Außen- und Innenverglasung der vom Versicherungsnehmer  
genutzten Räumlichkeiten, Einrichtung (Glasscheiben bzw. synthe-
tische Glasscheiben aus Acryl) 

1.250 € je Scheibe und
Werbeanlage /

5.000 € je Schaden

oder

2.500 € je Scheibe und
Werbeanlage /

10.000 € je Schaden

oder 

unbegrenzt

Scheiben, Platten und Lichtkuppeln aus Glas und Kunststoff

Glasbausteine und Profilbaugläser

Glaskeramik-Kochflächen, Aquarien und Terrarien

Künstlerisch bearbeitete Glasscheiben, -platten, -spiegel

Blei-, Messing- oder Eloxalverglasung, transparentes Glasmosaik

Waren und Dekorationsmittel

Werbeanlagen: Leuchtröhrenanlagen (Hochspannungsanlagen); 
Firmenschilder; Transparente

 = mitversichert  = optional / prämienpflichtig
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Leistungsübersicht Versicherungssumme
Höchstersatzleistung Selbstbehalt

Versicherte Gefahren und Schäden - Betriebsunterbrechung (KBU) - / sofern vereinbart

Ertragsausfall  48 h

Haftzeit / Monate 12

Weiterzahlung von Gehältern und Löhnen 

Neu hinzukommende Betriebsgrundstücke in Deutschland 
- bis zu 6 Monate - 50.000 €

Überspannung durch Blitz oder sonstige atmosphärische Elektrizität 10.000 € 1.000 €

Ertragsausfall aufgrund eines Sachschadens  
durch unbenannte Gefahren


Höchstentschädigung 

2.000.000 €

10 %,  
mind. 1.000 €

Versicherte Gefahren und Schäden - Betriebsunterbrechung (MBU) - / sofern vereinbart

Ertragsausfall fortlaufender Kosten und Betriebsgewinne  48 h

Haftzeit / Monate 12, 18 oder 24

Nachhaftung 20 % der Vers.-summe

Weiterzahlung von Gehältern und Löhnen 

Neu hinzukommende Betriebsgrundstücke in Deutschland 
- bis zu 6 Monate - 50.000 €

Anschlussgleise und Wasserstraßenanschlüsse 

Radioaktive Isotope 

Verlust, Veränderung oder Nichtverfügbarkeit von nicht duplizierten 
Daten und Programmen 

Zulieferer-Rückwirkungsschäden innerhalb Deutschlands 100.000 € 10.000 €

Rückwirkungsschäden dokumentierter Abnehmer innerhalb 
Deutschlands 

Gefahr Feuer:

Überspannung durch Blitz oder sonstige atmosphärische Elektrizität 

Implosion, Verpuffung 

Nutzwärme (u. a. Räucher-, Trocknungs- und sonstige ähnliche 
Erhitzungsanlagen sowie an deren Inhalt) 

Bestimmungswidriges Ausbrechen glühendflüssiger  
Metallschmelzen 

Fahrzeuganprall 

Rauch- oder Rußschäden 

Überschalldruckwellen 

Böswillige Beschädigung 

Innere Unruhe, Streik, Aussperrung 

Gefahr Leitungswasser:

Bestimmungswidriger Wasseraustritt aus:

Wasserlöschanlagen 

Regenwasserfallrohren innerhalb des Gebäudes 

 = mitversichert  = optional / prämienpflichtig
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Leistungsübersicht Versicherungssumme
Höchstersatzleistung Selbstbehalt

Versicherte Kosten 

Alle Gefahren:

Alle Kosten - summarisch -  
(sofern keine anderen Entschädigungsgrenzen bestehen)

zusätzlich bis zur 
Vers.-summe, max. 

1.000.000 €

Schadenabwendungs- und -minderungsmaßnahmen 

Schadenfeststellung und -ermittlung 

Aufräumungs-, Abbruch-, Bewegungs- und Schutzmaßnahmen 

Abbruch-, Aufräumungs-, Abfuhr- und Isolierungskosten für radioak-
tiv verseuchte Sachen 

Verkehrssicherungsmaßnahmen 

Provisorische Sicherungsmaßnahmen 10.000 €

Regiekosten ab Schäden > 10.000 € 1.000 €

Sachverständigenverfahren ab Schäden > 25.000 € 

Mehraufwand durch Preissteigerungen 

Mehraufwand durch behördliche Wiederherstellungsbeschrän-
kungen 

Mehraufwand durch Technologiefortschritt 

Mehraufwand für umweltschonende Hauswirtschaftsgeräte 25.000 €

Wiederherstellungskosten von Geschäftsunterlagen, serienmäßig 
hergestellten Programmen, individuellen Daten und individuellen 
Programmen sowie Röntgenaufnahmen und schriftlichen Ergebnis-
sen von Laboruntersuchungen



Aufgebots- und Wiederherstellungskosten von Wertpapieren und 
sonstigen Urkunden 10.000 €

Rückreisekosten ab Schäden > 10.000 € 5.000 €

Gefahr Feuer:

Feuerlöschkosten 

Freiwillige Zuwendungen für Brandhelfer 3.000 €

Dekontamination von Erdreich 

Gefahr Einbruchdiebstahl:

Beseitigung von Gebäudeschäden und Schäden an Schaukästen und 
Vitrinen (ausgenommen Verglasungen) 

Schlossänderungskosten an Türen ohne Tresorräume 

Erweiterte Schlossänderungskosten (Verlust von Schlüsseln für 
Tresorräume und Behältnisse) 15.000 €

Bewachung versicherter Sachen bis zu 48 h 2.500 €

Gefahr Leitungswasser:

Mehraufwendungen bei Wasser- und Gasverlust (Medienverlust) 10.000 €

 = mitversichert  = optional / prämienpflichtig
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Leistungsübersicht Versicherungssumme
Höchstersatzleistung Selbstbehalt

Versicherte Kosten 

Gefahr KBU:

Zusätzliche Standgelder und ähnliche Mehraufwendungen 10.000 € 1.000 €

Wertverluste und zusätzliche Aufwendungen 10.000 € 1.000 €

Vertragsstrafen 10.000 € 1.000 €

Behördlich angeordnete Wiederherstellungs- oder Betriebsbe-
schränkungen 

Sachverständigenverfahren ab Schäden > 25.000 € 

Gefahr MBU:

Zusätzliche Standgelder und ähnliche Mehraufwendungen 
20 %, 

mind. 1.000 €

Wertverluste und zusätzliche Aufwendungen 
20 %, 

mind. 1.000 €

Vertragsstrafen 
20 %, 

mind. 1.000 €

Behördliche Wiederherstellungs- oder Betriebsbeschränkungen 

Sachverständigenverfahren ab Schäden > 25.000 € 

Gefahr Glasbruch:

Kosten für Notverschalung / -verglasung gemäß der vereinbarten 
Höchstentschädigung 

Glasbruch 

 
gemäß der vereinbarten 

Höchstentschädigung 
Glasbruch, max. 5.000 €

Entsorgungskosten

Sonderkosten für:

Erneuerung von Anstrich, Malereien, Schriften, Verzierungen,  
Lichtfilterlacken und Folien

Beseitigung von Hindernissen

Kräne und Gerüste

Beseitigung von Schäden an Umrahmungen, Beschlägen,  
Mauerwerk, Schutz- und Alarmeinrichtungen

Versicherte Gefahren und Schäden - Ergänzende Gefahren - / sofern vereinbart

Zerstörung oder Beschädigung durch unvorhergesehene Gefahren 
sowie Abhandenkommen durch Diebstahl von technischen Be-
triebseinrichtungen

vereinbarte  
Erstrisikosumme

250 €
Bürokommunikationstechnik 

Sämtliche dem Betrieb dienenden elektrotechnischen und elek-
tronischen Anlagen und Geräte sowie Maschinen und maschi-
nellen Einrichtungen



Mobiles Risiko ausschließlich für Laptops, Notebooks, Organizer, 
Mobiltelefone, Smartphones, Tablet-PCs bis Gerätealter 2 Jahre


1.000 €

 = mitversichert  = optional / prämienpflichtig
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Leistungsübersicht Versicherungssumme
Höchstersatzleistung Selbstbehalt

Versicherte Gefahren und Schäden - Betriebsschließung- / sofern vereinbart

Meldepflichtige Krankheiten und Krankheitserreger (Keuchhusten, 
Pocken, Rotz, Scharlach, Tetanus, Trachom, Zytomegalie) 

Ertragsausfall 30-fache der  
Tagesentschädigung

Desinfektion für Betriebsräume / -einrichtungen 5-fache der  
Tagesentschädigung

Desinfektion, Brauchbarmachung zur anderweitigen Verwertung 
oder Vernichtung von Vorräten und Waren 10.000 €

Tätigkeitsverbot für beschäftigte Personen und den Betriebsinhaber 
oder seinen im Betrieb mitarbeitenden Ehegatten / Lebenspartner 
bis zu 6 Wochen seit Anordnung

30-fache der  
Tagesentschädigung

Ermittlungs- und Beobachtungsmaßnahmen 5-fache der  
Tagesentschädigung

Zusätzliche Werbekosten 3.000 €

Wartezeit 4 Wochen

Versicherte Gefahren und Schäden - Ausstellung und Kunst - / sofern vereinbart

Gefahren, denen das Ausstellungsgut / die Kunstgegenstände 
ausgesetzt sind. Verlust oder Beschädigung des Ausstellungsgutes / 
der Kunstgegenstände als Folge einer versicherten Gefahr

vereinbarte  
Erstrisikosumme 250 €

Temporäre Ausstellung eigener Güter außerhalb der eigenen  
betrieblichen Räumlichkeiten

Temporäre Ausstellung fremder Güter innerhalb der eigenen  
betrieblichen Räumlichkeiten

Kunstversicherung innerhalb der eigenen betrieblichen Räumlich-
keiten

Einschluss des Hin- und Rücktransportes zur Ausstellungs- 
versicherung  500 €

Versicherte Gefahren und Schäden - (Tief-)Kühlgut - / sofern vereinbart

Schäden durch den Verderb von Waren (einschließlich Halbfabri-
kate und Rohstoffe), solange sie in den im Versicherungsschein 
bezeichneten (Tief-)Kühlanlagen (Tiefkühlräume, -truhen, -vitrinen, 
Gemeinschaftsgefrieranlagen, Kühlschränke) lagern

vereinbarte  
Erstrisikosumme

10 %,  
mind. 50 €

Sachschäden durch Sole, Ammoniak oder andere Kältemittel, Nicht-
einhaltung der vorgeschriebenen oder üblichen Temperatur oder 
Luftfeuchtigkeit, Versagen oder Niederbrechen der maschinellen 
Kühleinrichtungen

Sachschäden durch Wasser jeder Art

 = mitversichert  = optional / prämienpflichtig
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Leistungsübersicht Versicherungssumme
Höchstersatzleistung Selbstbehalt

Versicherte Gefahren und Schäden - Werkverkehr / Autoinhalt - / sofern vereinbart

Verlust oder Beschädigung von ausschließlich betriebsüblichen 
Gütern und Teilen der Betriebs- und Geschäftsausstattung und zu 
betrieblichen Zwecken mitgeführten Arbeitsgeräten (Arztkoffer inkl. 
Inhalt, Maschinen, Apparate, Werkzeuge), Ausstellungsgütern und 
Musterkollektionen

vereinbarte  
Erstrisikosumme, je 

Fahrzeug und Anhänger

Höhere Gewalt im Sinne von Naturereignissen 

Raub und räuberische Erpressung 

Diebstahl mit dem ganzen Fahrzeug und Einbruchdiebstahl in das 
umschlossene und verschlossene Fahrzeug 

Diebstahl mit dem Fahrzeug und Einbruchdiebstahl in das Fahr-
zeug zwischen 22.00 Uhr und 6.00 Uhr (sofern das Fahrzeug in 
einer verschlossenen Einzelgarage abgestellt war, keine SB)


20 %, 

mind. 250 €, 
max. 2.500 €

Unfall des Transportmittels 

Unfälle beim Be- und Entladen von Handelsgütern und anderen 
Gütern, die nicht zum ständigen Gebrauch des Versicherungs-
nehmers bestimmt sind

 200 €

Höchstmöglicher Ladungswert einschließlich Arbeitsgeräte und 
Werkzeuge je Fahrzeug einschließlich Anhänger 15.000 €

Arbeitsgeräte wie PCs, Laptops, Netbooks, Notebooks,  
Tablet-PCs u.Ä. 2.500 €

Mobiltelefone, Smartphones, Organizer, Digicams, Camcorder u.Ä. 400 €

Während der Zeit, in der das beladene Fahrzeug am Domizil / 
Betriebsgrundstück des Versicherungsnehmers, seines Fahrers oder 
Beauftragten vor Beginn oder nach Beendigung ab- / eingestellt ist



Notbremsungen und Ausweichmanöver durch verkehrsbedingte Um-
stände, soweit hierfür der Beweis erbracht werden kann und ohne 
diese Maßnahme es zu einem Unfall gekommen wäre


10 %,  

mind. 100 €

Schäden und Verluste infolge eines ersatzpflichtigen Schadens am 
Reisegepäck der Transportbegleiter

1.000 €, 
max. 50 € für Bargeld 

und Telefonkosten

Fest montierte und abschließbare Behältnisse (z. B. Werkzeug-
kisten) bei Fahrzeugen mit offener Ladefläche (Pritschenwagen)



2.000 € €

Anzeigepflichten / Obliegenheiten

Werden von ausführenden Handwerkern, deren Angestellten oder 
Arbeitern Sicherungsvorschriften wider Willen und Wissen des Ver-
sicherungsnehmers verletzt, so ist dieser dafür nicht verantwortlich 
(Handwerkerklausel)



Keine Gefahrerhöhung durch Baugerüst 

Verzicht auf die nächstfällige Prüfung der elektrischen Anlagen, 
falls bei einer Prüfung nach SK3602 keine erheblichen Mängel 
festgestellt werden



Abweichungen von Sicherheitsvorschriften, denen das Gewerbe-
aufsichtsamt oder die Berufsgenossenschaft schriftlich zugestimmt 
hat, beeinträchtigen die Entschädigungspflicht nicht



Das Abstellen von Kraftfahrzeugen in anderen Räumen als Garagen 
gilt nicht als Obliegenheitsverletzung (Garagenklausel) 

Bedingungs-Update-Garantie 

 = mitversichert  = optional / prämienpflichtig
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Mindestsicherungen

Die Sicherungsrichtlinien enthalten sicherungstechnische Mindestanforderungen. 

Fehlende oder unzureichende mechanische Sicherungen können durch andere Sicherungen vergleichbarer  

Qualität ersetzt, aber grundsätzlich nicht durch eine Einbruchmeldeanlage ausgeglichen werden.

Für Risiken, die durch 

  ihre Lage (z. B. Ortsrand, Industriegebiet) oder 

  besondere Umstände (z. B. Leichtbauweise, BAK 3 und 4)

besonders gefährdet sind, können zusätzliche Sicherungsmaßnahmen erforderlich sein. 

Für Risiken, die den Sicherungsrichtlinien nicht entsprechen, sind zusätzliche Sicherungs- und Überwachungs-

maßnahmen schrif tlich zu vereinbaren und vom Antragsteller vor Beginn des Versicherungsschutzes 

zu verwirklichen. 

Bei nicht rechtzeitiger oder generell nicht möglicher Umsetzung der Sicherungsmaßnahmen ist vor Deckungs-

beginn Anfrage zu halten.

  Sicherungsklasse S 1

Sicherungsobjekt Mindestanforderungen

Wände, Fußböden, Decken bzw. Dächer, die 
die Versicherungsräume begrenzen 

– Feste Bauweise (keine Container)
–  Beton, Steine – auch im Fachwerk 
   (z. B. Ziegel-, Kalksand-, Hohlblocksteine)

Türen und Tore in Umfassungswänden, die die Versicherungsräume begrenzen

Für sämtliche Türen und Tore Zylinderschloss (Schließzylinder außen nicht überstehend) 
mit einbruchhemmendem Türschild / Rosette (von außen nicht 
demontierbar)

Rolltore Sperrvorrichtung und abschaltbare Stromzufuhr

Schiebetür / -tor Einsteck- oder Kastenschloss mit Hakenriegel

Seitenflügel mehrflügeliger Türen / Tore Innenliegende Riegel (z. B. Treibriegel), Riegelausstoß oben und 
unten eingreifend

Außenliegende (ungeschützte) Bänder /
Scharniere 

An der Bandseite ein Hinterhaken

Holzzargen Sicherheitswinkelschließblech

Metall- oder Kunststoffzargen Schließblech mit ausreichender Festigkeit
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Sicherungsobjekt Mindestanforderungen

Wände, Fußböden, Decken bzw. Dächer, die die 
Versicherungsräume begrenzen 

– Feste Bauweise (keine Container)
–  Beton, Steine – auch im Fachwerk
   (z. B. Ziegel-, Kalksand-, Hohlblocksteine)

Türen und Tore in Umfassungswänden, die die Versicherungsräume begrenzen

Schlösser und Beschläge für sämtliche Türen 
und Tore

Zylinderschloss (Schließzylinder außen nicht überstehend) 
mit einbruchhemmendem Türschild / Rosette (von außen 
nicht demontierbar) 
und 
Zusatzschloss oder Mehrpunktverriegelung

Ab einer Inhaltssumme von 150.000 €

Ganzglastür und Füllungstür sowie Glaseinsatz 
in Türen und Toren 

Gitter (Roll-, Scheren-, Vorsatzgitter) mit Zylinderschloss 
und Sicherheitsbeschlag
oder
Rollladen (Metall, Holz) mit Hebesicherung oder gegen 
Hochheben gesichertem Antrieb 
oder 
Innenholzblende / -laden  
oder 
Verglasung nach VdS-Widerstandsklasse EH 1

Rolltore Sperrvorrichtung und abschaltbare Stromzufuhr

Schiebetür / -tor Einsteck- oder Kastenschloss mit Hakenriegel

Ganzglastür Oben und unten je ein Spezialschloss für Ganzglastüren

Sonstige Türen und Tore Einsteck- oder Kastenschloss mit mind. 20 mm 
Riegelausstoß
oder
Mehrfachverriegelung

Seitenflügel mehrflügeliger Türen / Tore Stangenschloss oder Treibriegel absperrbar, Riegelausstoß 
oben und unten eingreifend

Außenliegende Bänder / Scharniere 
(ungeschützte)

Im oberen und unteren Drittel der Bandseite 
je ein Hinterhaken

Holzzargen Sicherheitswinkelschließblech

Metall- oder Kunststoffzargen Schließblech mit ausreichender Festigkeit

  Sicherungsklasse S 2 
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Sicherungsobjekt Mindestanforderungen

Fenster, die die Versicherungsräume begrenzen

Fenster zu Lichtschächten Lichtschachtrost, fest verankert 

Kellerfenster Gesicherte Stahllochblende oder Gitter im Mauerwerk bzw. 
fest verankerte Lichtschachtroste

Seiten- und/oder Hinterfenster, Oberlichter 
und andere Einstiegsmöglichkeiten, die sich 
weniger als 4 m über dem Erdboden befinden, und 
solche, die ohne Hilfsmittel von außen (z. B. über 
Anbauten, Vordächer, Feuerleitern) erreichbar sind

Fensterschlösser / Aufhebelsperre (abschließbare 
Fenstergriffe sind nicht ausreichend)
oder 
Pilzkopfverriegelung 
oder
Gitter, feststehend (wie Kellerfenster) 
oder
Gitter, beweglich (Roll-, Scheren-, Vorsatzgitter) mit 
Zylinderschloss (Schließzylinder außen nicht überstehend) 
und Sicherheitsbeschlag
oder
Rollladen (Metall, Holz) mit Hebesicherung oder gegen 
Hochheben gesichertem Antrieb 
oder
Innenholzblende / -laden 
oder
Verglasung nach VdS-Widerstandsklasse EH 1 und 
abschließbare Verriegelung bzw. Zusatzschloss 

Lichtkuppeln Innengitter 
oder
Sicherung gegen Abschrauben von außen 
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  Sicherungsklasse S 3 

Sicherungsobjekt Mindestanforderungen

Wände, Fußböden, Decken bzw. Dächer, die die 
Versicherungsräume begrenzen 

– Feste Bauweise (keine Container)
–  Beton, Steine – auch im Fachwerk
   (z. B. Ziegel-, Kalksand-, Hohlblocksteine)

Türen und Tore in Umfassungswänden, die die Versicherungsräume begrenzen

Schlösser und Beschläge für sämtliche Türen 
und Tore

Zylinderschloss (Schließzylinder außen nicht überstehend) 
mit einbruchhemmendem Türschild / Rosette (von außen 
nicht demontierbar) 
und 
Zusatzschloss oder Mehrpunktverriegelung 

Ganzglastür und Füllungstür sowie Glaseinsatz 
in Türen und Toren 

Gitter (Roll-, Scheren-, Vorsatzgitter) mit Zylinderschloss 
und Sicherheitsbeschlag
oder
Rollladen (Metall, Holz) mit Hebesicherung oder gegen 
Hochheben gesichertem Antrieb 
oder 
Innenholzblende / -laden  
oder 
Verglasung nach VdS-Widerstandsklasse EH 1

Rolltore Sperrvorrichtung und abschaltbare Stromzufuhr

Schiebetür / -tor Einsteck- oder Kastenschloss mit Hakenriegel

Ganzglastür Oben und unten je ein Spezialschloss für Ganzglastüren

Sonstige Türen und Tore Einsteck- oder Kastenschloss mit mind. 20 mm 
Riegelausstoß
oder
Mehrfachverriegelung

Seitenflügel mehrflügeliger Türen / Tore Stangenschloss oder Treibriegel absperrbar, Riegelausstoß 
oben und unten eingreifend

Außenliegende Bänder / Scharniere 
(ungeschützte)

Im oberen und unteren Drittel der Bandseite je ein 
Hinterhaken

Holzzargen Sicherheitswinkelschließblech

Metall- oder Kunststoffzargen Schließblech mit ausreichender Festigkeit
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Sicherungsobjekt Mindestanforderungen

Fenster, die die Versicherungsräume begrenzen

Schaufenster / Schaufensterscheiben Verglasung nach VdS-Widerstandsklasse EH 1
oder
Gitter (Roll-, Scheren-, Vorsatzgitter) mit Zylinderschloss 
(Schließzylinder außen nicht überstehend) und 
Sicherheitsbeschlag 
oder
Rollladen (Metall, Holz) mit Hebesicherung oder gegen 
Hochheben gesichertem Antrieb 

Fenster zu Lichtschächten Lichtschachtrost, fest verankert

Kellerfenster Gesicherte Stahllochblende oder Gitter im Mauerwerk bzw. 
fest verankerte Lichtschachtroste

Sonstige Fenster, Oberlichter und andere 
Einstiegsmöglichkeiten, die sich weniger 
als 4 m über dem Erdboden befinden, und 
solche, die ohne Hilfsmittel von außen 
(z. B. über Anbauten, Vordächer, Feuerleitern) 
erreichbar sind

Fensterschlösser / Aufhebelsperre (abschließbare 
Fenstergriffe sind nicht ausreichend)
oder
Pilzkopfverriegelung
oder
Gitter, feststehend (wie Kellerfenster) 
oder
Gitter, beweglich (Roll-, Scheren-, Vorsatzgitter) mit 
Zylinderschloss (Schließzylinder außen nicht überstehend) 
und Sicherheitsbeschlag
oder
Rollladen (Metall, Holz) mit Hebesicherung oder gegen 
Hochheben gesichertem Antrieb 
oder
Innenholzblende / -laden 
oder
Verglasung nach VdS-Widerstandsklasse EH1 und 
abschließbare Verriegelung bzw. Zusatzschloss 

Lichtkuppeln Innengitter 
oder
Sicherung gegen Abschrauben von außen 

Einbruchmeldeanlage (EMA)

Einbruchmeldeanlage mit Aufschaltung Einbruchmeldeanlage, mit VdS-anerkannten Bauteilen, 
die VdS-anerkannt geplant und eingebaut wurde und 
entsprechend überwacht und gewartet wird. 
Die Einbruchmeldeanlage ist auf ein ständig besetztes 
Wach- oder Sicherheitsunternehmen aufzuschalten.
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Elektronik Premium

Leistungsübersicht Versicherungssumme
Höchstersatzleistung Selbstbehalt

Grunddeckung - Elektronik-Pauschalversicherung -

Sachsubstanz  
(sofern keine anderen Entschädigungsgrenzen bestehen)

vereinbarte  
Versicherungssumme

250 € / 500 €Vorsorge
30 % der  

Versicherungssumme,  
max. 350.000 €

Kosten 
(sofern keine anderen Entschädigungsgrenzen bestehen)

zusätzlich bis zur  
Versicherungssumme,  

max. 1.000.000 €

Versicherte Sachen

Eigengenutzte Anlagen und Geräte 

Wechseldatenträger der Anlagengruppe 1 
ab Neuwert von 50 € 

Vorführgeräte - Erstrisikosumme - 10.000 €

Softwareversicherung - Erstrisikosumme - 20.000 € 10 %,  
mind. 500 €

Versorgungstechnik für Elektronikanlagen wie Klimaanlagen,  
Netzersatzanlagen und Frequenzumformer 

Leitungen, Erdkabel sowie der Leitungsführung dienende Vorrichtungen 
innerhalb der versicherten Betriebsgrundstücke 

Versicherungsort bzw. räumliche Geltung

Betriebsräume 

Unbenannte Betriebsgrundstücke in Deutschland 25.000 €

Außendeckung für bewegliche Sachen - weltweit -
20 % der  

VersicherungssummeDiebstahl, Einbruchdiebstahl, Raub oder Plünderung 25 %,  
mind. 250 €

Versicherte Gefahren

Beschädigungen oder Zerstörungen durch ü

Bedienungsfehler, Ungeschicklichkeit oder Vorsatz Dritter ü

Konstruktions-, Material- oder Ausführungsfehler ü

Kurzschluss, Überstrom oder Überspannung ü

Brand, Blitzschlag, Explosion ü

Anprall oder Absturz eines Luftfahrzeuges, seiner Teile oder 
seiner Ladung ü

Schwelen, Glimmen, Sengen, Glühen ü

Implosion ü

Wasser, Feuchtigkeit ü

Sturm, Frost, Eisgang, Überschwemmung ü

Abhandenkommen durch ü

Diebstahl ü

Einbruchdiebstahl ü

Raub oder Plünderung ü

 = mitversichert  = optional / prämienpflichtig
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Leistungsübersicht Versicherungssumme
Höchstersatzleistung Selbstbehalt

Betriebsunterbrechung / sofern vereinbart

Ertragsausfall - Erstrisikosumme - 
(Betriebsgewinn und fortlaufende Kosten)

50 % der  
Versicherungssumme, 

max. 50.000 €
2 Arbeitstage

Höchstentschädigung je Arbeitstag 5.000 €

Haftzeit 12 Monate

Versicherte Kosten

Schadenabwendungs- und -minderungsmaßnahmen ü

Aufräumungs-, Dekontaminations- und Entsorgungsmaßnahmen 25.000 €

Dekontamination und Entsorgung von Erdreich 25.000 €

Bewegungs- und Schutzmaßnahmen 25.000 €

Technologischer Fortschritt 25.000 €

Erd-, Pflaster-, Maurer- und Stemmarbeiten, Gestellung von  
Gerüsten und Arbeitsbühnen, Bereitstellung eines Provisoriums 25.000 €

Luftfracht- und Bewegungskosten 25.000 €

Neuerlicher Lizenzerwerb / 
Softwareschutzmodule - Erstrisikosumme - 5.000 € 10 %

mind. 500 €

Überbrückungsmaßnahmen für stationäre  
Datenverarbeitungsanlagen

Zeitabhängige (z.B. Anmietung von Ersatzgeräten)  
– max. 4.166,- € pro Monat – und zeitunabhängige  
(z.B. Umprogrammierung) Mehrkosten - Erstrisikosumme -

50 % der  
Versicherungssumme,  

max. 50.000 €

10 %, bzw. 
2 Arbeitstage

Haftzeit 12 Monate

 = mitversichert  = optional / prämienpflichtig
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  Anlagengruppen

  Anlagengruppe 1
Daten- und Kommunikationstechnik, Bürotechnik

  Netzwerkanlagen, Personalcomputer, Büro- 
computer, Textsysteme, EDV-Anlagen

  Laptops, Notebooks, Organizer, Tablet-PCs
  Digitalkameras bis 5 % der dokumentierten Versi-
cherungssumme 

  CAD-, CAE-, CAM-Systeme
  Telefonanlagen mit Zusatzgeräten,  
Auto- / Mobiltelefone

  Telefax- und Telexgeräte
  Gegen- und Wechselsprechanlagen
  Alarm-, Brandmelde- und Zutrittskontrollanlagen
  Türschließanlagen, Warensicherungssysteme
  Personensuch- und Rufanlagen
  Funkanlagen
  Uhrenanlagen, Zeiterfassungsgeräte
  Vortrags- und Demonstrationsgeräte, Beamer
  Kopiergeräte, kleine Offsetgeräte, Mikrofilmgeräte
  Diktiergeräte, elektrische Schreib-,  
Rechenmaschinen

  Post- und Papierbearbeitungsgeräte,  
Aktenvernichter

  Anlagengruppe 2
Mess- und Prüftechnik, Prozessrechner, Kassen 
und Waagen

  Prüfautomaten, sonstige Mess- und Prüfgeräte
  Prozessrechner
  Geräte zur Materialprüfung (keine Röntgenanlagen)
  Kfz-, Mess- und Prüfeinrichtungen
  Elektronische Kassen und Waagen

  Anlagengruppe 3
Satz- und Reprotechnik

  Elektronische Graviereinrichtungen für  
Druckvorlagen

  Farbauszugsanlagen, grafische  
Gestaltungssysteme

  Foto- und Lichtsatzanlagen, Reprokameras
  Filmentwicklungsmaschinen

  Anlagengruppe 4
Bild- und Tontechnik

  Produktionstechnische Anlagen für Fernsehstudios, 
Rundfunksender und Tonstudios

  Fernseh- und Videoanlagen
  Industriefernsehanlagen
  Elektroakustische Anlagen
  Antennenanlagen

  Anlagengruppe 5 
Medizintechnik

  Röntgenanlagen
  Medizinische Fernsehtechnik
  Elektromedizin
  Geräte für Diagnostik und Therapie
  Physikalisch medizinische Geräte
  Laborgeräte und Laborsysteme
  Sterilisations- und Desinfektionsanlagen
  Thermographieanlagen
  Ultraschallgeräte
  Strahlen- und Dosisleistungsmessgeräte
  Dentaleinrichtungen
  Endoskopiegeräte  
(nur nach besonderer Vereinbarung)
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Leistungsübersicht

Versicherungs-
summe  
Höchst- 

ersatzleistung

Selbst-
behalt

Büro- 
betriebe / 

 freie Berufe

Bau- 
gewerbe

produzierende 
Betriebe, 

Handel, Hand- 
werk und  
Gewerbe

Handel / 
Handwerk

Gast- 
stätten /  
Beher-

bergung

Beför- 
derung / 

Transport
Vereine

Freizeit /  
Kultur /  
Sport

Bildung / 
Gesundheit / 

Soziales

Gewerbliche 
Tierhaltung

Land- / 
Forstwirt-

schaft

Deckungssummen

Personen-, Sach- und Vermögensschäden (pauschal)
- 2-fach maximiert -
inkl. Vorsorge

3.000.000 € ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

5.000.000 €           

10.000.000 €           

Allgemeine Bestimmungen

Betriebs- und branchenübliche Nebenrisiken

unselbstständige Niederlassungen und Betriebsstätten im 
Inland ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

HuG-HV Vermietung bis 25.000 € BJMW ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

HuG-HV Weitervermietung bis 10.000 € BJMW ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Bauherren-HV bis 1.000.000 € Bausumme ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Sozialeinrichtungen für Betriebsangehörige ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Werks- und Betriebsfeuerwehr, Betriebssportgemeinschaf-
ten, Überlassen von Parkplätzen, Räumen und Gebäuden ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Hundehalter zu Betriebszwecken ü ü ü ü ü ü ü ü ü 

Teilnahme an Ausstellungen und Messen ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Reklameeinrichtungen ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Betriebliche Veranstaltungen ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Inhaber von Verkaufsstellen ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Abgabe und Auslieferung von Speisen und Getränken ü ü ü ü ü ü ü

Restauration in eigener Regie ü ü

nicht selbstfahrende Arbeitsmaschinen ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Halten, Hüten und Verwenden von Nutz- und Zugtieren ü

Verwendung von Pflanzenschutz-, Schädlingsbekämpfungs- 
und Düngemitteln ü

Betrieb eigener Sport- und Freizeiteinrichtungen ü ü

Verabreichung von leichten Wellnessanwendungen ü ü

Verleih von Sportgeräten ü ü

Säle, Tanz- und Restaurationszelte ü ü

Montage-, Installations-, Wartungs- oder Reparaturarbeiten 
auf dem Grundstück ü ü ü

Schweiß-, Schneid- oder Brennarbeiten ü ü ü

Gerüste, Arbeits- und Hubbühnen, Kräne und Winden ü ü ü ü

Besitz und Gebrauch von Schusswaffen / Munition ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Handel und Vertrieb von Produkten im Internet ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Betreiben einer Fotovoltaik- und Solarthermieanlage auf 
dem Versicherungsgrundstück ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Haftpflicht

 = mitversichert  = optional / prämienpflichtig
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Leistungsübersicht

Versicherungs-
summe  
Höchst- 

ersatzleistung

Selbst-
behalt

Büro- 
betriebe / 

 freie Berufe

Bau- 
gewerbe

produzierende 
Betriebe, 

Handel, Hand- 
werk und  
Gewerbe

Handel / 
Handwerk

Gast- 
stätten /  
Beher-

bergung

Beför- 
derung / 

Transport
Vereine

Freizeit /  
Kultur /  
Sport

Bildung / 
Gesundheit / 

Soziales

Gewerbliche 
Tierhaltung

Land- / 
Forstwirt-

schaft

Deckungssummen

Personen-, Sach- und Vermögensschäden (pauschal)
- 2-fach maximiert -
inkl. Vorsorge

3.000.000 € ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

5.000.000 €           

10.000.000 €           

Allgemeine Bestimmungen

Betriebs- und branchenübliche Nebenrisiken

unselbstständige Niederlassungen und Betriebsstätten im 
Inland ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

HuG-HV Vermietung bis 25.000 € BJMW ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

HuG-HV Weitervermietung bis 10.000 € BJMW ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Bauherren-HV bis 1.000.000 € Bausumme ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Sozialeinrichtungen für Betriebsangehörige ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Werks- und Betriebsfeuerwehr, Betriebssportgemeinschaf-
ten, Überlassen von Parkplätzen, Räumen und Gebäuden ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Hundehalter zu Betriebszwecken ü ü ü ü ü ü ü ü ü 

Teilnahme an Ausstellungen und Messen ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Reklameeinrichtungen ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Betriebliche Veranstaltungen ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Inhaber von Verkaufsstellen ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Abgabe und Auslieferung von Speisen und Getränken ü ü ü ü ü ü ü

Restauration in eigener Regie ü ü

nicht selbstfahrende Arbeitsmaschinen ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Halten, Hüten und Verwenden von Nutz- und Zugtieren ü

Verwendung von Pflanzenschutz-, Schädlingsbekämpfungs- 
und Düngemitteln ü

Betrieb eigener Sport- und Freizeiteinrichtungen ü ü

Verabreichung von leichten Wellnessanwendungen ü ü

Verleih von Sportgeräten ü ü

Säle, Tanz- und Restaurationszelte ü ü

Montage-, Installations-, Wartungs- oder Reparaturarbeiten 
auf dem Grundstück ü ü ü

Schweiß-, Schneid- oder Brennarbeiten ü ü ü

Gerüste, Arbeits- und Hubbühnen, Kräne und Winden ü ü ü ü

Besitz und Gebrauch von Schusswaffen / Munition ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Handel und Vertrieb von Produkten im Internet ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Betreiben einer Fotovoltaik- und Solarthermieanlage auf 
dem Versicherungsgrundstück ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü
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Leistungsübersicht

Versicherungs-
summe  
Höchst- 

ersatzleistung

Selbst-
behalt

Büro- 
betriebe / 

 freie Berufe

Bau- 
gewerbe

produzierende 
Betriebe, 

Handel, Hand- 
werk und  
Gewerbe

Handel / 
Handwerk

Gast- 
stätten /  
Beher-

bergung

Beför- 
derung / 

Transport
Vereine

Freizeit /  
Kultur /  
Sport

Bildung / 
Gesundheit / 

Soziales

Gewerbliche 
Tierhaltung

Land- / 
Forstwirt-

schaft

Allgemeine Bestimmungen

Betriebs- und branchenübliche Nebenrisiken

Betrieb einer Tankstelle / Kfz-Pflegestation ü ü ü ü ü ü

Planung von Bauleistungen ü ü ü

un- / gewollter Deckakt ü ü ü

Mitversicherte Personen ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

gesetzliche Vertreter / sämtliche Betriebsangehörige ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Subunternehmerbeauftragung ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Teilnahme an Arbeits- und Liefergemeinschaften mit  
Insolvenzklausel ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Nachhaftung bis 5 Jahre ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Schiedsgerichtsvereinbarungen ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Versehensklausel ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Kumulklausel ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Deckungserweiterungen

Abbedingung der kfm. Prüf- und Rügepflichten     

Abbruch- und Einreißarbeiten (ohne Radiusklausel) ü ü ü ü

Abhandenkommen von Sachen der Betriebsangehörigen und 
Besucher 1.000.000 € ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Abhandenkommen von fremden Schlüsseln 1.000.000 € 250 € ü ü ü ü ü ü ü  ü  

Abwässersachschäden ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Aktive Werklohnklage (ab 1.000 € Forderung) 100.000 € ü ü ü

Ansprüche der gesetzlichen Vertreter des  
Versicherungsnehmers ü ü ü ü ü ü ü

Ansprüche der Versicherungsnehmer untereinander ü ü ü ü ü ü ü

Ansprüche mitversicherter Personen untereinander ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Ansprüche aus Benachteiligungen 100.000 € 1.000 € ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Asbestschäden 250.000 € 250 € ü ü

Aus- und Einbaukosten ü ü ü ü ü

Auslandsschäden ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

USA / Kanada
10 %,  

mind. 5.000 €,  
max. 50.000 €

ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Auslösen von Fehlalarm 5.000 € ü ü ü

Ausstellen von Energieausweisen und Energieberatung 100.000 € ü ü ü

Außergewöhnliche Vereinsveranstaltungen 

Beherbergung ü ü

Datenlöschkosten 1.000.000 € 250 € ü ü ü

Ferien auf dem Bauernhof inkl. Verwahrungsrisiko der  
Feriengäste 100.000 € ü

 = mitversichert  = optional / prämienpflichtig
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Leistungsübersicht

Versicherungs-
summe  
Höchst- 

ersatzleistung

Selbst-
behalt

Büro- 
betriebe / 

 freie Berufe

Bau- 
gewerbe

produzierende 
Betriebe, 

Handel, Hand- 
werk und  
Gewerbe

Handel / 
Handwerk

Gast- 
stätten /  
Beher-

bergung

Beför- 
derung / 

Transport
Vereine

Freizeit /  
Kultur /  
Sport

Bildung / 
Gesundheit / 

Soziales

Gewerbliche 
Tierhaltung

Land- / 
Forstwirt-

schaft

Allgemeine Bestimmungen

Betriebs- und branchenübliche Nebenrisiken

Betrieb einer Tankstelle / Kfz-Pflegestation ü ü ü ü ü ü

Planung von Bauleistungen ü ü ü

un- / gewollter Deckakt ü ü ü

Mitversicherte Personen ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

gesetzliche Vertreter / sämtliche Betriebsangehörige ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Subunternehmerbeauftragung ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Teilnahme an Arbeits- und Liefergemeinschaften mit  
Insolvenzklausel ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Nachhaftung bis 5 Jahre ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Schiedsgerichtsvereinbarungen ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Versehensklausel ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Kumulklausel ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Deckungserweiterungen

Abbedingung der kfm. Prüf- und Rügepflichten     

Abbruch- und Einreißarbeiten (ohne Radiusklausel) ü ü ü ü

Abhandenkommen von Sachen der Betriebsangehörigen und 
Besucher 1.000.000 € ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Abhandenkommen von fremden Schlüsseln 1.000.000 € 250 € ü ü ü ü ü ü ü  ü  

Abwässersachschäden ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Aktive Werklohnklage (ab 1.000 € Forderung) 100.000 € ü ü ü

Ansprüche der gesetzlichen Vertreter des  
Versicherungsnehmers ü ü ü ü ü ü ü

Ansprüche der Versicherungsnehmer untereinander ü ü ü ü ü ü ü

Ansprüche mitversicherter Personen untereinander ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Ansprüche aus Benachteiligungen 100.000 € 1.000 € ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Asbestschäden 250.000 € 250 € ü ü

Aus- und Einbaukosten ü ü ü ü ü

Auslandsschäden ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

USA / Kanada
10 %,  

mind. 5.000 €,  
max. 50.000 €

ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Auslösen von Fehlalarm 5.000 € ü ü ü

Ausstellen von Energieausweisen und Energieberatung 100.000 € ü ü ü

Außergewöhnliche Vereinsveranstaltungen 

Beherbergung ü ü

Datenlöschkosten 1.000.000 € 250 € ü ü ü

Ferien auf dem Bauernhof inkl. Verwahrungsrisiko der  
Feriengäste 100.000 € ü
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Leistungsübersicht

Versicherungs-
summe  
Höchst- 

ersatzleistung

Selbst-
behalt

Büro- 
betriebe / 

 freie Berufe

Bau- 
gewerbe

produzierende 
Betriebe, 

Handel, Hand- 
werk und  
Gewerbe

Handel / 
Handwerk

Gast- 
stätten /  
Beher-

bergung

Beför- 
derung / 

Transport
Vereine

Freizeit /  
Kultur /  
Sport

Bildung / 
Gesundheit / 

Soziales

Gewerbliche 
Tierhaltung

Land- / 
Forstwirt-

schaft

Deckungserweiterungen

Forderungsmanagement (Unternehmen bis 50 Mitarbeiter) ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Garderobenversicherung 

Gewahrsamsschäden 30.000 €
10 %,

mind. 250 €,
max. 1.000 €



Gewerbliche Arbeitnehmerüberlassung ü ü

Halten, Hüten von Hunden ü ü ü ü ü ü  ü   

Halten, Hüten, Verwenden von Pferden, Kleinpferden, Ponys, 
Maultieren, Eseln    

Internetnutzung 1.000.000 € ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Namensrechtsverletzungen 100.000 € ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Kraftfahrzeuge (Höchstgeschwindigkeit bis 6 km/h) ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Mängelbeseitigungsnebenkosten ü ü ü

Medienverluste / Energiemehrkosten 1.000.000 € 250 € ü ü ü

Mietsachschäden

anlässlich Dienst- oder Geschäftsreisen 3.000.000 € ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

an Gebäuden / Räumlichkeiten 100.000 € 250 € ü

an Gebäuden / Räumlichkeiten 1.000.000 € ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Schäden durch Feuer, Explosion 3.000.000 € ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Schäden durch Leitungswasser oder Abwasser 3.000.000 € ü

an Arbeitsmaschinen oder -geräten 50.000 € 1.000 € ü ü ü ü   ü ü ü  ü

Motorboote / Segelboote  

Nachbesserungsbegleitschäden 50.000 € 1.000 € ü ü ü

Produktrisiko - konventionell -

durch hergestellte / gelieferte Erzeugnisse ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

durch erbrachte Arbeiten / sonstige Leistungen ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Produktrisiko - erweitert - 200.000 €
10 %,  

mind. 250 €, 
max. 2.500 €

ü ü ü ü

Produktrisiko - erweitert -
10 %,  

mind. 250 €, 
max. 2.500 €

ü

Prüf- und Sortierkosten 

Reitlehrerrisiko des VN und/oder des angestellten Reitlehrers   

Schankwirtschaft im landw. Betrieb inkl. Verwahrungsrisiko der 
Restaurationsgäste ü

Schäden an den zur Behandlung übernommenen Tieren 10.000 € 250 €  

Schäden an Pensionstieren / zur Dressur übernommenen Tieren 10.000 € 10 %,  
mind. 250 €    

Schäden durch mangelhafte Maschinen ü

 = mitversichert  = optional / prämienpflichtig
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Leistungsübersicht

Versicherungs-
summe  
Höchst- 

ersatzleistung

Selbst-
behalt

Büro- 
betriebe / 

 freie Berufe

Bau- 
gewerbe

produzierende 
Betriebe, 

Handel, Hand- 
werk und  
Gewerbe

Handel / 
Handwerk

Gast- 
stätten /  
Beher-

bergung

Beför- 
derung / 

Transport
Vereine

Freizeit /  
Kultur /  
Sport

Bildung / 
Gesundheit / 

Soziales

Gewerbliche 
Tierhaltung

Land- / 
Forstwirt-

schaft

Deckungserweiterungen

Forderungsmanagement (Unternehmen bis 50 Mitarbeiter) ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Garderobenversicherung 

Gewahrsamsschäden 30.000 €
10 %,

mind. 250 €,
max. 1.000 €



Gewerbliche Arbeitnehmerüberlassung ü ü

Halten, Hüten von Hunden ü ü ü ü ü ü  ü   

Halten, Hüten, Verwenden von Pferden, Kleinpferden, Ponys, 
Maultieren, Eseln    

Internetnutzung 1.000.000 € ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Namensrechtsverletzungen 100.000 € ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Kraftfahrzeuge (Höchstgeschwindigkeit bis 6 km/h) ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Mängelbeseitigungsnebenkosten ü ü ü

Medienverluste / Energiemehrkosten 1.000.000 € 250 € ü ü ü

Mietsachschäden

anlässlich Dienst- oder Geschäftsreisen 3.000.000 € ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

an Gebäuden / Räumlichkeiten 100.000 € 250 € ü

an Gebäuden / Räumlichkeiten 1.000.000 € ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Schäden durch Feuer, Explosion 3.000.000 € ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Schäden durch Leitungswasser oder Abwasser 3.000.000 € ü

an Arbeitsmaschinen oder -geräten 50.000 € 1.000 € ü ü ü ü   ü ü ü  ü

Motorboote / Segelboote  

Nachbesserungsbegleitschäden 50.000 € 1.000 € ü ü ü

Produktrisiko - konventionell -

durch hergestellte / gelieferte Erzeugnisse ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

durch erbrachte Arbeiten / sonstige Leistungen ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Produktrisiko - erweitert - 200.000 €
10 %,  

mind. 250 €, 
max. 2.500 €

ü ü ü ü

Produktrisiko - erweitert -
10 %,  

mind. 250 €, 
max. 2.500 €

ü

Prüf- und Sortierkosten 

Reitlehrerrisiko des VN und/oder des angestellten Reitlehrers   

Schankwirtschaft im landw. Betrieb inkl. Verwahrungsrisiko der 
Restaurationsgäste ü

Schäden an den zur Behandlung übernommenen Tieren 10.000 € 250 €  

Schäden an Pensionstieren / zur Dressur übernommenen Tieren 10.000 € 10 %,  
mind. 250 €    

Schäden durch mangelhafte Maschinen ü
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Leistungsübersicht

Versicherungs-
summe  
Höchst- 

ersatzleistung

Selbst-
behalt

Büro- 
betriebe / 

 freie Berufe

Bau- 
gewerbe

produzierende 
Betriebe, 

Handel, Hand- 
werk und  
Gewerbe

Handel / 
Handwerk

Gast- 
stätten /  
Beher-

bergung

Beför- 
derung / 

Transport
Vereine

Freizeit /  
Kultur /  
Sport

Bildung / 
Gesundheit / 

Soziales

Gewerbliche 
Tierhaltung

Land- / 
Forstwirt-

schaft

Deckungserweiterungen

Schäden an eingestellten Fahrzeugen 15.000 € 

Schäden an eingestellten Kfz / je Kfz  
Reisegepäck im Kfz der Beherbergungsgäste

50.000 €  
5.000 € ü

Schäden beim Bewegen von Kfz der Beherbergungsgäste /  
je Kfz 50.000 € ü

Schäden beim Bewegen von Kfz außerhalb des Betriebsgrund-
stückes 50.000 €

10 %, 
 mind. 250 €, 
max. 1.000 €



Schäden beim Bewegen von Fahrzeugen auf dem Betriebs-
grundstück 15.000 € 

Schafhalterei - Haltung außerhalb der Betriebsfläche 

Schafhalterei - Halten / Hüten von Hunden 

Senkungsschäden, Erdrutschungen ü ü

Selbstfahrende Arbeitsmaschinen, Stapler und Anhänger  
(Höchstgeschwindigkeit bis 20 km/h) ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Strahlenschäden ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Tätigkeitsschäden

Be- und Entladeschäden 250 € ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Leitungsschäden 250 € ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Unterfangungen/Unterfahrungen 250 € ü ü

Sonstige Tätigkeitsschäden 1.000.000 € 250 € ü ü ü ü ü ü     

Erweiterte Tätigkeitsschäden 10.000 € 10 %,  
mind. 250 € ü ü ü

Obhutsschäden aufgrund Verwahrungsvertrag 50.000 € 250 € ü ü ü

Verkaufs- und Lieferbedingungen ü ü ü ü ü

Verlängerung der gesetzlichen Gewährleistungsverjährungsfrist
bis zu 3 Jahre  ü ü ü ü

Vermögensschäden durch Arbeiten und Leistungen 100.000 € ü ü ü

Vermögensschäden aus nebenberuflichen Schieds- und Ge-
richtsgutachten 100.000 € ü ü ü

Vertraglich übernommene gesetzliche Haftpflicht ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Kostenübernahme im Strafverfahren ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Verwahrungsrisiken bei Restaurationsbetrieben, -gästen / je 
Tag und Gast 10.000 € ü ü ü

Verwahrungsrisiken bei Beherbergungsbetrieben, -gästen / je 
Zimmer 3.500 € ü ü ü

Verbindungs-, Vermischungs-, Verarbeitungsschäden ü ü ü ü ü

Verwendung / Verleih von Kutschen und Planwagen   

Weiterver- oder -bearbeitungsschäden ü ü ü ü ü

Winterdienst, Bürgersteig- und Straßenreinigung  

 = mitversichert  = optional / prämienpflichtig
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Leistungsübersicht

Versicherungs-
summe  
Höchst- 

ersatzleistung

Selbst-
behalt

Büro- 
betriebe / 

 freie Berufe

Bau- 
gewerbe

produzierende 
Betriebe, 

Handel, Hand- 
werk und  
Gewerbe

Handel / 
Handwerk

Gast- 
stätten /  
Beher-

bergung

Beför- 
derung / 

Transport
Vereine

Freizeit /  
Kultur /  
Sport

Bildung / 
Gesundheit / 

Soziales

Gewerbliche 
Tierhaltung

Land- / 
Forstwirt-

schaft

Deckungserweiterungen

Schäden an eingestellten Fahrzeugen 15.000 € 

Schäden an eingestellten Kfz / je Kfz  
Reisegepäck im Kfz der Beherbergungsgäste

50.000 €  
5.000 € ü

Schäden beim Bewegen von Kfz der Beherbergungsgäste /  
je Kfz 50.000 € ü

Schäden beim Bewegen von Kfz außerhalb des Betriebsgrund-
stückes 50.000 €

10 %, 
 mind. 250 €, 
max. 1.000 €



Schäden beim Bewegen von Fahrzeugen auf dem Betriebs-
grundstück 15.000 € 

Schafhalterei - Haltung außerhalb der Betriebsfläche 

Schafhalterei - Halten / Hüten von Hunden 

Senkungsschäden, Erdrutschungen ü ü

Selbstfahrende Arbeitsmaschinen, Stapler und Anhänger  
(Höchstgeschwindigkeit bis 20 km/h) ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Strahlenschäden ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Tätigkeitsschäden

Be- und Entladeschäden 250 € ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Leitungsschäden 250 € ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Unterfangungen/Unterfahrungen 250 € ü ü

Sonstige Tätigkeitsschäden 1.000.000 € 250 € ü ü ü ü ü ü     

Erweiterte Tätigkeitsschäden 10.000 € 10 %,  
mind. 250 € ü ü ü

Obhutsschäden aufgrund Verwahrungsvertrag 50.000 € 250 € ü ü ü

Verkaufs- und Lieferbedingungen ü ü ü ü ü

Verlängerung der gesetzlichen Gewährleistungsverjährungsfrist
bis zu 3 Jahre  ü ü ü ü

Vermögensschäden durch Arbeiten und Leistungen 100.000 € ü ü ü

Vermögensschäden aus nebenberuflichen Schieds- und Ge-
richtsgutachten 100.000 € ü ü ü

Vertraglich übernommene gesetzliche Haftpflicht ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Kostenübernahme im Strafverfahren ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Verwahrungsrisiken bei Restaurationsbetrieben, -gästen / je 
Tag und Gast 10.000 € ü ü ü

Verwahrungsrisiken bei Beherbergungsbetrieben, -gästen / je 
Zimmer 3.500 € ü ü ü

Verbindungs-, Vermischungs-, Verarbeitungsschäden ü ü ü ü ü

Verwendung / Verleih von Kutschen und Planwagen   

Weiterver- oder -bearbeitungsschäden ü ü ü ü ü

Winterdienst, Bürgersteig- und Straßenreinigung  
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Leistungsübersicht

Versicherungs-
summe  
Höchst- 

ersatzleistung

Selbst-
behalt

Büro- 
betriebe / 

 freie Berufe

Bau- 
gewerbe

produzierende 
Betriebe, 

Handel, Hand- 
werk und  
Gewerbe

Handel / 
Handwerk

Gast- 
stätten /  
Beher-

bergung

Beför- 
derung / 

Transport
Vereine

Freizeit /  
Kultur /  
Sport

Bildung / 
Gesundheit / 

Soziales

Gewerbliche 
Tierhaltung

Land- / 
Forstwirt-

schaft

Umwelt-Risiken

Umwelthaftpflicht-Versicherung u. a.

3.000.000 € 500 € ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

5.000.000 € 500 €           

10.000.000 € 500 €           

aus dem Anlagenrisiko

oberirdischer Heizöltank bis 10.000 Liter ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Kleingebinde, Einzelbehältnis bis 240 Liter/kg,  
Gesamtfassungsvermögen bis 3.000 Liter/kg ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Fett-, Öl- oder Benzinabscheider (max. 5 Stück) ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Betriebsmittel in nicht zulassungs- und versicherungs-
pflichtigen Kfz oder selbstfahrenden Arbeitsmaschinen ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Betriebsmittel in geschlossenen Systemen ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Sickersäfte, Jauche, Gülle bis 1.000.000 Liter ü

fester Stalldung ü

Mineralöle und Biodiesel bis 10.000 Liter ü

Lagerung Nahrungs-, Genuss- und Futtermittel ü

Lagerung fester Düngemittel bis 10.000 kg und flüssiger 
Düngemittel bis 1.000 Liter ü

Umweltschadens-Versicherung u. a.

3.000.000 €
10 %, mind. 
250 €, max. 

2.500 €
ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

5.000.000 €
10 %, mind. 
250 €, max. 

2.500 €
          

aus dem Anlagenrisiko

Kleingebinde, Einzelbehältnis bis 240 Liter/kg, Gesamt-
fassungsvermögen bis 3.000 Liter/kg ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Fett-, Öl- oder Benzinabscheider (max. 5 Stück) ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Betriebsmittel in nicht zulassungs- und versicherungs-
pflichtigen Kfz oder selbstfahrenden Arbeitsmaschinen ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Betriebsmittel in geschlossenen Systemen ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Zusatzbaustein 1 inkl. Grundwasser           

Zusatzbaustein 2           

Private Risiken

PHV der Heimbewohner 

PHV für den Inhaber / Geschäftsführer - subsidiär - 5.000.000 € 150 € ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

PHV für Altenteiler / Altsitzer - subsidiär - ü

PHV Eurosecure 10.000.000 €          

PHV Premium 20.000.000 €          

 = mitversichert  = optional / prämienpflichtig
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Leistungsübersicht

Versicherungs-
summe  
Höchst- 

ersatzleistung

Selbst-
behalt

Büro- 
betriebe / 

 freie Berufe

Bau- 
gewerbe

produzierende 
Betriebe, 

Handel, Hand- 
werk und  
Gewerbe

Handel / 
Handwerk

Gast- 
stätten /  
Beher-

bergung

Beför- 
derung / 

Transport
Vereine

Freizeit /  
Kultur /  
Sport

Bildung / 
Gesundheit / 

Soziales

Gewerbliche 
Tierhaltung

Land- / 
Forstwirt-

schaft

Umwelt-Risiken

Umwelthaftpflicht-Versicherung u. a.

3.000.000 € 500 € ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

5.000.000 € 500 €           

10.000.000 € 500 €           

aus dem Anlagenrisiko

oberirdischer Heizöltank bis 10.000 Liter ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Kleingebinde, Einzelbehältnis bis 240 Liter/kg,  
Gesamtfassungsvermögen bis 3.000 Liter/kg ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Fett-, Öl- oder Benzinabscheider (max. 5 Stück) ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Betriebsmittel in nicht zulassungs- und versicherungs-
pflichtigen Kfz oder selbstfahrenden Arbeitsmaschinen ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Betriebsmittel in geschlossenen Systemen ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Sickersäfte, Jauche, Gülle bis 1.000.000 Liter ü

fester Stalldung ü

Mineralöle und Biodiesel bis 10.000 Liter ü

Lagerung Nahrungs-, Genuss- und Futtermittel ü

Lagerung fester Düngemittel bis 10.000 kg und flüssiger 
Düngemittel bis 1.000 Liter ü

Umweltschadens-Versicherung u. a.

3.000.000 €
10 %, mind. 
250 €, max. 

2.500 €
ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

5.000.000 €
10 %, mind. 
250 €, max. 

2.500 €
          

aus dem Anlagenrisiko

Kleingebinde, Einzelbehältnis bis 240 Liter/kg, Gesamt-
fassungsvermögen bis 3.000 Liter/kg ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Fett-, Öl- oder Benzinabscheider (max. 5 Stück) ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Betriebsmittel in nicht zulassungs- und versicherungs-
pflichtigen Kfz oder selbstfahrenden Arbeitsmaschinen ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Betriebsmittel in geschlossenen Systemen ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Zusatzbaustein 1 inkl. Grundwasser           

Zusatzbaustein 2           

Private Risiken

PHV der Heimbewohner 

PHV für den Inhaber / Geschäftsführer - subsidiär - 5.000.000 € 150 € ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

PHV für Altenteiler / Altsitzer - subsidiär - ü

PHV Eurosecure 10.000.000 €          

PHV Premium 20.000.000 €          
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Forderungsmanagement

In Verbindung mit der neuen Interlloyd Business Vorsorge stellen wir grundsätzlich Ihren Kunden, 
Unternehmen mit bis zu 50 Mitarbeitern, das „ARAG-Forderungsmanagement“ zur Verfügung.

Wir kümmern uns um die Forderungsausfälle Ihrer Kunden!

Offene Rechnungen? Mit dem Online-Forderungsmanagement ersparen wir Ihren Kunden lästiges Mahnen.  
Das Inkasso unstrittiger Forderungen übernimmt, ausreichende Bonität des Schuldners vorausgesetzt, ein spezi-
alisiertes Inkassounternehmen – wenn nötig bis zur Vollstreckung.

In Zusammenarbeit mit einem Inkassodienstleister verschaffen wir Ihren Kunden wertvollen Freiraum und ent-
schärfen schon im Vorfeld mögliche Streitpunkte.

 Ihre Kunden beauftragen online unseren Partner Tesch Inkasso GmbH.
  Der Schuldner wird schriftlich und telefonisch gemahnt und nach der 2. Mahnung wird seine Bonität überprüft.
  Zahlt er nicht, läuft bei ausreichender Bonität in Abstimmung mit Ihrem Kunden das unstreitige gerichtliche 
Mahnverfahren an, bis zur Vollstreckung, solange die Forderung nicht bestritten wird.

  Die Mahnschreiben können in acht verschiedenen Sprachen versendet werden.
  Wir übernehmen die Gerichtskosten des unstreitigen Verfahrens, auch bei nicht realisierten Forderungen.
  Wird die Forderung zu 100 % bezahlt, bekommen Ihre Kunden auch 100 % der Hauptforderung – ohne Abzug.
  Stand und Ablauf Ihres Mahnverfahrens können Ihre Kunden im Internet verfolgen. Ihre Kunden können  
jederzeit Daten oder Mandats- und Forderungsübersichten abrufen.

  Angaben zu Geldeingängen und offenen Beträgen sind immer aktuell. Zusätzlich werden Ihre Kunden per  
E-Mail-Nachricht auf dem Laufenden gehalten.

  Voraussetzung für die Einleitung eines Inkasso-Verfahrens
  Die Mindestforderung je Auftrag beträgt 25 €, der Höchstbetrag liegt bei 250.000 €.
  Der Schuldner hat fällige Forderungen nicht gezahlt und die Mahnungen waren erfolglos.
  Die Forderung ist unstreitig, d.h., der Schuldner widerspricht der erbrachten und ordnungsgemäß  
abgerechneten Dienstleistung oder Lieferung nicht.

  Gilt rückwirkend auch für Forderungen bis zu 12 Monate vor Vertragsbeginn.
  Im Falle der gerichtlichen Geltendmachung ist ein deutsches Gericht zuständig.

  Bonitätscheck
Eine Bonitätsauskunft über potenzielle Auftraggeber kann Ihre Kunden vor empfindlichen finanziellen  
Ausfällen bewahren. Vier Bonitätschecks kostenfrei. 



Wichtiger Hinweis:

Dieser Ablauf zeigt die wichtigsten Prozessschritte bei 
der Bearbeitung von Forderungen in der vorgericht- 
lichen und gerichtlichen Phase auf. Aufgrund der jeder-
zeit möglichen individuellen Reaktion des Schuldners 
bzgl. Zahlungs(un)willigkeit gibt es eine Vielzahl von 
weiteren Abläufen (z.B. Ratenzahlungsvereinbarungen, 
Vergleiche etc.) und möglichen Wiederholungen. 

Risikoträger: ARAG SE

Inkassodienstleister: Tesch Inkasso GmbH 

So funktioniert  
der Inkasso-Prozess.

10 Tage

Einreichung der Forderung  
über das ARAG  

Forderungsmanagement Portal

10 Tage

Versand 1. außergerichtliches  
Aufforderungsschreiben an den 

Schuldner

8 Tage

Versand 2. außergerichtliches 
Mahnschreiben an den Schuldner

12 Tage

Versand 3. außergerichtliches 
Mahnschreiben an den Schuldner

3-4 Tage 7-10 Tage

 
 

Privatperson
Juristische  

Person

Durchführung einer  
Bonitätsprüfung

Deckungsanfrage bei  
ARAG

2-3 Wochen

Beantragung Mahnbescheid 
beim Gericht, Versand durch 

Gericht

4-5 Wochen

Beantragung Vollstreckungs-
bescheid beim Gericht,  
Versand durch Gericht

20 Tage

Versand Aufforderungs- 
schreiben nach Titelerlangung

20 Tage

Pfändungs- und  
Überweisungsbeschluss

3-4 Tage 7-10 Tage

 
 

Privatperson
Juristische 

Person

Durchführung einer  
Bonitätsprüfung

Fall- und ergebnisabhängige  
Weiterbearbeitung

V
or

g
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h
tl
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h
es

 V
er
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h
re

n

Auslösung der  
Zwangsvollstreckung

bis zu 3 
Monate

2
0
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g
e
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Individuell. 
Lösungsorientiert. 
Zuverlässig. 
Persönlich.

St
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d 
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Vertriebsdirektion
Heidenkampsweg 51
20097 Hamburg
Telefon: 040 / 355 001 17
Telefax: 040 / 355 001 20
vertrieb@interlloyd.de

Interlloyd Versicherungs-AG
ARAG Platz 1
40472 Düsseldorf
Telefon: 0211 / 963 07
Telefax: 0211 / 963 30 33
www.interlloyd.de


